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 Deutsche Meisterschaften - Jugend C- TRAMPOLIN 

 
Der Mittwoch stand im Zeichen der Deutschen Meisterschaften in der Jugend C Klasse. Aus Hamburg hatte sich nur 
Jan Jacobsen (11) vom Bramfelder SV für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert. Am Sonntag hatte Jan schon auf 
dem DMT seine erste Deutsche Meisterschaft und konnte sich dort in das Finale turnen.  
Auf dem Trampolin waren die Voraussetzungen für eine mögliche Finalteilnahme nach den Trainingsergebnissen 
möglich.  Das Training für die Deutschen Meisterschaften wurde gerade in den letzten Tagen optimiert und selbst in 
der Turnfestwoche wurde zwischen Mannheim und Hamburg auch für Trainingseinheiten gependelt. 
Der Wettkampf begann für Jan am frühen Nachmittag und die kleine Fangemeinde war gespannt, wie Jan seine 
Wettkampfübungen zeigen wird. 
Die Pflicht war sehr gut vorgetragen und auch die ToF (Sprunghöhe in der Übung) brachten Jan sehr gute Punkte und 
mit 37,370 hatte Jan die zweitbeste Pflicht geturnt.  
Mit der Kürübung  wollten wir eigentlich schwerer ins Rennen gehen, hatten aber vor einigen Tagen die Übung 
wieder umgestellt. Durch diese Umstellung fehlten zwar Punkte in der Schwierigkeit für die WAGC-Qualifikation, 
aber eine Deutsche Meisterschaft sollte auch taktisch geturnt werden und ein mögliches Finale stand jetzt nach der 
Pflichtübung ganz im Rahmen der Möglichkeiten. 
 

Die Kürübung mit einer geplanten Schwierigkeit von 7,7 begann Jan seine Kürvorstellung und könnte auch diese 
Übung überzeugend zeigen. Bevor die Punkte aufgezeigt wurden, war klar, dass Jan das Finale erreicht hat und die 
Punkte mit 42,490 brachten die Gewissheit. Mit dem 3-besten Ergebnis aus dem Vorkampf hatte sich Jan für das 
Finale qualifiziert. 
 

Als jüngster Teilnehmer im Finale stand nun Jan im Kreis der besten 8 Jungend C-Aktiven. Alle hatten sie im Finale  
noch einmal ihre Schwierigkeit gesteigert. Wir blieben bei der gleichen Schwierigkeit, denn im Einturnen hatte sich 
Jan bei einem Sprung nicht wohl gefühlt und so blieben wir bei 7,7 Schwierigkeit. 
Im Finale lief die Übung bei Jan  nicht ganz so gut wie im Vorkampf und die anderen Mitstreiter konnten sich 
steigern. Mit 41,775 Punkten blieb es bei Jan  und dies reichte für den 6. Platz. 
 

Für die Qualifikation der WAGC reichten die Punkte noch nicht, aber wir werden in den nächsten Wochen 
entscheiden, wie es mit der WAGC in diesem Jahr weiter gehen kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jan aktiv im Wettkampf 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Finalvorstellung  

 
 
 

Gruß aus Mannheim;  O. Schmidt 


